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Lagerung:
Trocken auf einer Holzpalette bis ca. 6 Monate.

Hersteller:
quick-mix Gruppe GmbH & Co. KG

Mühleneschweg 6 . 49090 Osnabrück
Tel. 0541/601-01 . Fax 0541/601835

Ergiebigkeit und Verbrauch:
1 Sack Trockenmörtel (25 kg) ergibt ca. 21 I KS-FB Feinbeschichtung. Für 1 m2

Fläche (Auftragsdicke 2 mm) werden ca. 2,5 kg KS-FB Feinbeschichtung

benötigt.

PlIgemäß DIN 18550 (Bindemittel: Weißzement u. Kalk)
o - 0,6 mm

weiß ~n der Regel ist kein Anstrich erforderlich)
bei 20°C ca. 2 Std.

bis ca. 30 Minuten Oenach Witterung)
- mineralisch

- chromatarm gem. TRGS 613

- keine Haftbrücke oder Grundierung erforderlich

- Verarbeitung mit Hand oder üblichen Verputzmaschinen
- enorme Zeit- und Kosteneinsparung

- als Feinbeschichtung mit sichtbarer Fugenstruktur - in

einem Auftrag ohne Vorarbeiten der Fugen

- als Feinbeschichtung ebenflächig - mit Vorarbeitung der

Fugen (nass in nass, Auftragsdicke 2-3 mm)

- Innen: für untergeordnete Räume mit geringen

Anforderungen an die Flächenebenheit der Wände
- Außen: ab Sockeloberkante in witterungsgeschützten

Bereichen

Untergrund:
Der Untergrund muss saugfähig, trocken, frei von Staub und anderen Trennmit­

teln sein. Lose Teile sind zu entfernen, größere Ausbrüche und Unebenheiten im
Mauerwerk müssen mindestens 24 Stunden vorher mit der KS-FB ausgeglichen

werden. Zur Beurteilung und Vorbereitung des Untergrundes sind die Hinweise
der VOB/C, DIN 18350, Abs. 3:1, sowie DIN 18550, T 1 u. 2 zu beachten.

Verarbeitung:
Sackinhalt mit ca. 9 I Wasser mit einem Quirl kellengerecht anmischen. Nach

5 Minuten Reifezeit nochmals aufrühren. Beim Anmischen mit üblichen Verputz­

maschinen (z.B. PFT G4) richtet sich die Wasserzugabe nach dem Maschinentyp

und der Förderpumpe (halbe Leistung verwenden). Der Auftrag erfolgt von Hand

mit einer Glättkelle oder mit der Verputzmaschine. Die beschichtete Fläche kann

entweder frei strukturiert oder - nachdem die Feinbeschichtung angezogen hat ­
mit Wasser und feinem Schwamm feingefilzt werden. Die Auftragsdicke sollte

3 mm nicht überschreiten. Die frische Beschichtung ist vor ungünstigen Witte­

rungseinflüssen (z.B. starker Wind, Sonne, Frost)zu schützen. Verarbeitung nicht
bei Luft- und Wandtemperaturen unter + 5 °C ausführen.

KS-FB Feinbeschichtung
zum Beschichten von
Kalksandsteinmauerwerk

Anwendung:

Mörtelgruppe:

Körnung:
Farbe:

Verarbeitu ngszeit:
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